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a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle)

Name Kreis Herzogtum Lauenburg
Straße Barlachstr. 2
PLZ, Ort 23909 Ratzeburg
Telefon 0 45 41/88 8-26 7 Fax 0 45 41/88 8- 54 3
E-Mail vergabestelle@Kreis-RZ.de Internet http://www.kreis-rz.de

b) Vergabeverfahren Öffentliche Ausschreibung, VOB/A

Vergabenummer 1/170-V-253/2021

c) Angaben zum elektronischen Vergabeverfahren und zur Ver- und Entschlüsselung der Unterlagen

Zugelassene Angebotsabgabe
elektronisch

in Textform
mit fortgeschrittener/m Signatur/Siegel
mit qualifizierter/m Signatur/Siegel

schriftlich

d) Art des Auftrags

Ausführung von Bauleistungen
Planung und Ausführung von Bauleistungen
Bauleistungen durch Dritte (Mietkauf, Investor, Leasing, Konzession)

e) Ort der Ausführung
Gutenbergstraß 3 , 23909 Ratzeburg
Kreisbauhof Ratzeburg

 

f) Art und Umfang der Leistung, ggf. aufgeteilt nach Losen
Der Kreis Herzogtum Lauenburg beabsichtigt den Neubau der Zaun- und Toranlage am Standort
Gutenbergstraße 3, 23909 Ratzeburg. Mit inbegriffen ist die Erweiterung und Instandsetzung der Zufahrt 
inklusive der damit verbundenen Tiefbauarbeiten.

Hierbei handelt es sich um eine 227,5 lfm. Zaunanlage (Höhe ca. 2,0m) und ein Stück einer 
freihängenden Schiebetoranlage, welche 8,0 m lichte Durchfahrtsweite aufweisen soll. Zusätzlich sollen 
23,5 lfm vorhandener Doppelstabmattenzaun abgebaut und an anderer Stelle auf dem Gelände als Teil 
des neuen Zaunes wiederaufgebaut werden. Im nordöstlichen Bereich des neuen 
Doppelstabmattenzaunes soll neben dem neuen Tor eine ca. 1,0 m breite Pforte 
(Fußgängerdurchgang/Tor) in Höhe und Farbe des Zaunes vorgesehen werden. Der Rückbau des 
vorhandenen Maschendrahtzaunes an Betonpfosten und die Grünarbeiten nach Abbruch des 
vorhandenen Zaunes werden durch den AG zur Schaffung eines freien Arbeitsraumes gewährleistet.
Für die elektrische Versorgung der neu zu errichtenden Toranlage muss von der zentralen 
Stromversorgung des Kreisbauhofes im Zuge dieser Maßnahme vom Auftragnehmer ein Leerrohr verlegt 
werden. Hierzu muss auf einer Länge von 30,00 m ein 1,0 m tiefer Kabelkanal (DN 100) verlegt werden, 
hiervon liegen ca. 10 m in einem Blumenbeet und 20 m unter dem Parkplatz. Der Kabelkanal muss die 
Überfahrt mit LKW ermöglichen. Die hierfür erforderlichen Tiefbauarbeiten, u.a. Aufnahme der 
Pflasterung des Parkplatzes, sowie eine normgerechte Wiederherstellung sind Bestandteil dieser 
Maßnahme. Da der Parkplatz auch von Großgerät befahrbar sein soll, muss auf die entsprechende 
Verdichtung der ungebundenen Schichten geachtet werden.
Es gelten jeweils die Normen und Regeln in der zum Vertragsschluss gültigen Fassung einschließlich der 
Änderungen, Berichtigungen und Beiblätter. Soweit in der Leistungsbeschreibung auf Technische 
Spezifikationen, z. B. nationale Normen, mit denen Europäische Normen umgesetzt werden, europäische 
technische Zulassungen, gemeinsame technische Spezifikationen, internationale Normen, Bezug 
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genommen wird, werden auch ohne den ausdrücklichen Zusatz: "oder gleichwertig", immer gleichwertige 
Technische Spezifikationen in Bezug genommen.

g) Angaben über den Zweck der baulichen Anlage oder des Auftrags, wenn auch 
Planungsleistungen gefordert werden
Zweck der baulichen Anlage      
Zweck des Auftrags      

h) Aufteilung in Lose (Art und Umfang der Lose siehe Buchstabe f)

  nein
  ja, Angebote sind möglich nur für ein Los

für ein oder mehrere Lose
nur für alle Lose (alle Lose müssen angeboten werden)

i) Ausführungsfristen

Beginn der Ausführung:

Die Bauausführung soll innerhalb des Monates April in 
2022, nach Wahl des AN in Abstimmung mit dem AG, 
starten.

Fertigstellung oder Dauer der Leistungen:            

weitere Fristen

Die Arbeiten sind zusammenhängend und ohne 
schuldhaftes Zögern des AN auszuführen. 
Unterbrechungen sind nicht zulässig, die Arbeiten sind 
zügig und in einem stück auszuführen

j) Nebenangebote 

  zugelassen
  nur in Verbindung mit einem Hauptangebot zugelassen
  nicht zugelassen

k) mehrere Hauptangebote

  zugelassen
  nicht zugelassen

l) Bereitstellung/Anforderung der Vergabeunterlagen

Vergabeunterlagen werden
elektronisch zur Verfügung gestellt unter: 
https://www.subreport.de/E88165427
nicht elektronisch zur Verfügung gestellt. Sie können angefordert werden bei:
     

Maßnahmen zum Schutz vertraulicher Informationen:
Abgabe Verschwiegenheitserklärung
andere Maßnahme:
     

Der Zugang wird gewährt, sobald die Erfüllung der Maßnahmen belegt ist.

Nachforderung
Fehlende Unterlagen, deren Vorlage mit Angebotsabgabe gefordert war, werden

nachgefordert
teilweise nachgefordert und zwar folgende Unterlagen:

            
nicht nachgefordert

o) Ablauf der Angebotsfrist am 30.11.2021 um 10:30 Uhr



121
(Bekanntmachung Öffentliche Ausschreibung)

© VHB - Bund - Ausgabe 2017 – Stand 2019 Seite 3 von 3

Ablauf der Bindefrist am 24.12.2021

p) Adresse für elektronische Angebote https://www.subreport.de/E88165427

Anschrift für schriftliche Angebote Vergabestelle, siehe oben

q) Sprache, in der die Angebote abgefasst sein müssen: Deutsch

r) Zuschlagskriterien

siehe Vergabeunterlagen

nachfolgende Zuschlagskriterien, ggf. einschl. Gewichtung:

     

s) Eröffnungstermin am 30.11.2021 um 10:30 Uhr

Ort
Vergabestelle Kreis Herzogtum Lauenburg
Barlachstraße 2
23909 Ratzeburg
Raum 133

Personen, die bei der Eröffnung anwesend sein dürfen
ist aufgrund der unklaren Pandemielage kurz vor dem Termin bei der Vergabestelle zu erfragen

t) geforderte Sicherheiten    
-

u) Wesentliche Finanzierungs- und Zahlungsbedingungen und/oder Hinweise auf die maßgeblichen 
Vorschriften, in denen sie enthalten sind
-

v) Rechtsform der/Anforderung an Bietergemeinschaften
-

w) Beurteilung der Eignung
Präqualifizierte Unternehmen führen den Nachweis der Eignung durch den Eintrag in die Liste des 
Vereins für die Präqualifikation von Bauunternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeichnis). Bei Einsatz von 
Nachunternehmen ist auf Verlangen nachzuweisen, dass diese präqualifiziert sind oder die 
Voraussetzung für die Präqualifikation erfüllen.

Nicht präqualifizierte Unternehmen haben als vorläufigen Nachweis der Eignung mit dem Angebot das 
ausgefüllte Formblatt "Eigenerklärung zur Eignung" vorzulegen. Bei Einsatz von Nachunternehmen sind 
auf gesondertes Verlangen die Eigenerklärungen auch für diese abzugeben. Sind die Nachunternehmen 
präqualifiziert, reicht die Angabe der Nummer, unter der diese in der Liste des Vereins für die 
Präqualifikation von Bauunternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeichnis) geführt werden. Gelangt das 
Angebot in die engere Wahl, sind die Eigenerklärungen (auch die der Nachunternehmen) auf 
gesondertes Verlangen durch Vorlage der in der "Eigenerklärung zur Eignung" genannten 
Bescheinigungen zuständiger Stellen zu bestätigen. Bescheinigungen, die nicht in deutscher Sprache 
abgefasst sind, ist eine Übersetzung in die deutsche Sprache beizufügen.

Das Formblatt "Eigenerklärung zur Eignung" ist erhältlich
bei der Vergabestelle KHL
                                                                 

x) Nachprüfung behaupteter Verstöße

Nachprüfungsstelle (§ 21 VOB/A)
Vergabeprüfstelle beim Innenministerium
des Landes Schleswig-Holstein,
Düsternbrooker Weg 92, 24105 Kiel


